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Eidgenössische

WascHrommel
Marco R. Volken

Die
Bundner Regierung will

gemäss Willen des Grossen
Rates dem sesselklebenden

Regierungsrat Peter Aliesch
weitere Aufgabenbereiche
entziehen. Nach den

Sachgebieten Kantons- und Fremdenpohzei
wird ihm nun auch das Gerichtswesen,
die allgemeinen Verfassungsffagen
sowie die Zuständigkeit fur Strafrecht,
Strafverfolgung und -Vollzug
weggenommen. Eigendich musste er sich
nunmehr bei der Arbeitslosenversicherung

anmelden oder anfangen zu
stricken- einen warmen Schal fur die

politisch kalten Zeiten.

Der Grossteil der SVP-Fraktion des

Nataonalrates sprach ein zorniges Njet
zum Uno-Beitritt der Schweiz. Die drei
Natronalratmnen der Partei stimmten
ebenso entschlossen fur em Ja. Em
«Spezialfall», wie Parteiprasident Ueh
Maurer feststellte. Das Spezielle konnte
dabei allerdings sein, dass die Frauen

im Allgemeinen offener smd fur neue
Entwicklungen und Gegebenheiten.

Als Politiker hat man es schwer, m der
Schweiz rasch bekannt zu werden.
Gemäss Umfrage kennen den an allen
Medien präsenten FDP-Prasidenten
Gerold Buhrer nur gerade 40 Prozent
der Bevölkerung. Und Philipp Stahehn,
dem CVP-Oberstrategen, geht es noch
schlimmer bloss 33 Prozent wissen,
wer er ist. Waren sie doch Sporder
geworden den 800-Meter Wunderlau-
fer aus dem unbekannten Neudorf kennen

praktisch alle.

Der Grunder und Präsident des WEF
Davos, Klaus Schwab, erhielt von UNO-
Generalsekretar Kofi Annan den «Can-
delhght Award»: Fur semen Beitrag zur
Konflikdosung. Bravo1 Aber wie leicht
smd doch Kerzen auszublasen. Und
den «Spirit of Davos» gleich mit.

Die HTV-Neuinfektionen haben im
ersten Flalbjahr 2001 deutlich um 16

Prozent zugenommen. Dabei war die

Ansteckungs-Quote seit 1992 rückläufig

und stagnierte im vergangenen Jahr.
Die Zunahme erfolgte, wie es heisst,
aus «unbekannten oder noch mcht
geklarten Granden». Sicher hat Aids

mit den neuen Medikamenten viel von
semem Schrecken verloren. Aber fur
die Lust hat der Mensch noch immer
Tod und Teufel riskiert.

Die Sozialdemokraten wollen der
Initiative fur eine Abschaffung der
Armee zustimmen. Dies aus Protest

gegen die Vorschlage des Bundesrates

wie der bürgerlichen Parteien zur
Armee XXI. SP-Nationalrat und
Mitbegründer der GSoA, Andreas Gross,
findet eine solche Trotzreaktion ohne

eigendiche inhaltliche Auseinandersetzung

mit der GSoA-Inuaative primitiv.
Und mcht nur er'

«Sie stauen sich entlang der Sudgrenzen

der Kantone Aargau und Zurich.
Es ist eine Frage der Zeit, wami sie weiter

Richtung Süden in die Kantone
Luzern und Zug einmarschieren.» So

eine Zeitungsmeldung. Es geht hier
mcht um Verbrecherbanden oder um
Bm-Laden-Terroristen, wie der Text
vermuten lassen konnte. Es handelt
sich hier um Wildschwemherden, die

die touristisch schone Zentralschweiz
kennen lernen wollen.

Schumi, der millionenschwere Ferran-
Held, scheint am Bodensee-Sudhang
eine neue steuergunsüge Heimat zu
finden. Und eine Landschaft, die sich
mcht auf Pistenbelage reduziert.
Darum soll er auf Anregung der
Naturfreunde auf seinem grossen Grundstuck
vielfaltige Blumenwiesen anlegen,
einen Bach renaturieren und sich m
der Region fur eme umweltfreundliche
Mobihtat einsetzen. Wer weiss,
vielleicht wird man den Bohden-Meister
emes Tages rn grüner Schurze auf
einem roten Velo herumfahren sehen3

Die Abstimmung über den Uno-Bei-
tritt ist eme Schlacht, fur die sich die
Schweizerische Volkspartei langst
eingegraben und alle ihre Njet-Kanonen
m Stellung gebracht hat. Und nun
marschiert unter Fahne und Federführung
des SVP-Standerates Maximilian
Reimann ausgerechnet eine rechtsburgerli-
che Trappe auf, die sich Obergeneral
Blocher m den Weg stellt Die emen
werden von Verrat sprechen, die
andern von gesundem Menschenverstand.

Eine Verurteilung wegen Fahrens im
angetrunkenen Zustand muss laut
neuem Urteil des Bundesgerichtes
mcht in jedem Fall die Durchfuhrung
einer Blutprobe voraussetzen. Vielmehr
kann dafür grundsatzlich auch auf das

Ergebnis eines Atemlufttests abgestellt
werden. Dem konnte man allerdings
entgehen, wenn man erklart, man sei zu
betranken, um zu blasen.
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